MENSCHEN  FÜR  G O T T -  PEOPLE FOR G O D
Credo: Die Ehre Gottes und die Wahrheit Jesu sichtbar machen – das Dunkle klar benennen.

Prolog GOTT ist EINER! Sein Wort ist wahr, vollkommen, unveränderlich und ewig.

Die Welt hat sich – wie prophezeit – unter dem Einfluss des „Fürsten der Welt“ in die falsche Richtung entwickelt: geistlich blind, moralisch morsch, geprägt von Lug, Trug und zunehmender Brutalität. Ein Luzifer‑Effekt. Folge: Gleichgültigkeit gegenüber dem Schöpfer. Ich bin kein Prophet, kein Deuter. Ich schreibe die Wahrheit Gottes und stelle sie sichtbar voran. Ohne Angst, ohne Kirchenbrille, ohne die von Kirchen geliebten Bräuche. Gottes Wort wurde verdreht, verwässert, teilweise verfälscht. Religiöse Formen traten an die Stelle des Gehorsams. Menschen lieben Traditionen mehr als Jesus selbst. Diese üble Entwicklung prangere ich an. Ziel: Restaurierung des authentischen christlichen Glaubens.“

Würde deine Gemeinde einen biblischen Test bestehen?


Wozu die Kirche existiert 

Die Kirche existiert für die Schafe. Nicht für die Welt. Nicht für die Kultur. Nicht für die Zahlen.

1. Wer sind die Schafe? 
Schafe sind wiedergeborene und getaufte Menschen, die Gott neu gemacht hat. 
Christen. Gerechte. Heilige. 
Nicht die, die als Baby von Jemand benetzt wurden, Nicht die, die bei gläubigen Eltern aufgewachsen sind. Nicht die, die „irgendwie dazu gehören“. Schon gar nicht solche, die sich selbst ein Etikett ankleben oder eine Urkunde vorzeigen.
Ungenügend für Gott. Jesus entscheidet. Mit der Schrift. Nur Menschen tun so, als gäbe es keinen Unterschied. Das ist der erste Riss im Putz von Gemeinden: Sie wissen nicht mehr, für wen sie überhaupt gebaut sind. 


2. Die große Umkehrung

Es sind NICHT: „die Ziegen“ 
Ungerechte, die Welt, die Gebote übersehen, Namenschristen, Kulturchristen.
Viele Gemeinden richten sich nach den Ziegen. Sie haben das Evangelium gedreht wie ein loses Rad – und wundern sich, warum die Schafe verhungern. 
Sie machen Gottesdienste „leicht“. Sie machen die Botschaft „verträglich“. Sie machen Jesus „ungefährlich“. Für die Besucherzahlen an Sonnentagen!
Doch ein „gezähmter“ Jesus rettet niemanden. Er wird nur applaudiert.
Offenbarung 22: N.Genf.
15 Keinen Zutritt hingegen haben die abtrünnigen Hunde und die, die okkulte Praktiken ausüben, sich sexueller Ausschweifung hingeben, andere umbringen oder Götzen anbeten. Sie und alle, die die Lüge lieben und sich in ihrem Tun von ihr leiten lassen, sind und bleiben draußen.
Und in Matth. 7,6 ….. werft eure Perlen nicht vor die Säue! Sie könnten sonst eure Perlen zertrampeln und sich dann gegen euch selbst wenden und euch zerreißen.«
(Anm. Was Jesus hier mit Hunden und Säuen meint, erkläre ich am Ende)

Was ist die Kirche wirklich?

3. Das Biblische Verständnis: 
· „Ekklesia“ = die von Gott Herausgerufenen aus der Welt - Christen 
· Kirche ist nicht weltlich, nicht politisch, nicht sozial orientiert.
· Nur Christen können Gott anbeten.
· Ziel des Gottesdienstes: Gott ehren, die Heiligen ausrüsten                                            (Eph 4,11+12 N.Genf.).
Nicht eingemeindet in die Welt. Nicht angepasst an die Kultur. Nicht verhandelt mit Traditionen. Nur Wiedergeborene können dienen. Nur Gehorsame können wachsen.
(Christen= wiedergeborene und getaufte Menschen)

Der Gottesdienst ist kein Event. Er ist ein Werkzeugraum für Heilige. Epheser 4 ist kein Vorschlag — es ist die Blaupause.
Holzmaserung: Eine Gemeinde, die nicht ausrüstet, ist wie ein Haus ohne Türen — man kommt rein, aber nie weiter.
Vers 12 Sie haben (die Prediger) die Aufgabe, diejenigen, die zu Gottes heiligem Volk gehören, für ihren Dienst auszurüsten [12], damit ´die Gemeinde`, der Leib von Christus, aufgebaut wird.  Oder 12 - "Auf diese Weise sollen diejenigen, die zu Gottes heiligem Volk gehören, für ihren Dienst ausgerüstet werden". Nach anderer Auffassung wird hier eine dreifache Aufgabe der 5 Personengruppen von Vers 11 beschrieben: "Sie sollen diejenigen, die zu Gottes heiligem Volk gehören, zur Vollkommenheit führen, sollen ihren Dienst ausüben und sollen die Gemeinde, den Leib von Christus, aufbauen".
Vers 11 Er ist es nun auch, der ´der Gemeinde` Gaben geschenkt hat: Er hat ihr Oder: "Er hat einige zu Aposteln gemacht, einige zu Propheten, einige zu Evangelisten, einige zu Hirten und Lehrern".

4. Gefahren weltlicher Methoden

Wer Menschen mit Weltlichem anzieht, muss Weltliches liefern. Und wer Weltliches liefert, verliert das Evangelium.
Kaffeekränzchen ersetzen keine Buße. Freie Bewirtungen bieten viele. Die Gäste gehen zu allen. Durchreisende flattern irgendwann weiter. 
Programme ersetzen keine Heiligung. Unterhaltung ersetzt keine Wahrheit. Verwässern schon gar nicht. Themen wie Sünde, Buße, Zorn Gottes, Selbstverleugnung werden tunlichst ausgeblendet. Woher kommen dann neue „Mitglieder“? Schickt sie Jesus? Denkst du. Denke nochmals. 
Jesus schickt keine Menschen in Gemeinden, die Seinen Tag ignorieren, Seine Gebote relativieren, und Seine Stimme übertönen.
Ein Haus, das mit falschem Material gebaut wird, klingt hohl, wenn man dagegenklopft.

5. Was wird in der Gemeinde gepredigt?

Konstantinismus – die vergessene Wurzel
Seit Konstantin wurde das Christentum:
· staatlich
· institutionell
· machtpolitisch
· hierarchisch
· ritualisiert
· symbolisch überladen
· durchsetzt mit Sol und Mithra
Man predigt nicht Christus. Man predigt Konstantinismus. Und nennt es „Tradition“.
Das ist der alte Putz, der seit Jahrhunderten abblättert — aber niemand traut sich, ihn abzuschlagen und den guten und richtigen anzubringen. Niemand hat einen Cent wert an MUT.

6. Was ist das System? DU bist das System – der entscheidende Satz
Nicht aus Bosheit. Nicht aus Täuschung. Sondern weil du darin geboren wurdest, plus die Kirchen, Gemeinden, Verkünder, Mitglieder. 
Das System:
· belohnt Anpassung
· bestraft Klarheit
· fördert Tradition
· erstickt Wahrheit
· schützt sich selbst
Es ersetzt Christus durch Symbole. Es ersetzt Gehorsam durch Rituale. Es ersetzt Schrift durch Gewohnheit. Manche Mauern stehen schon so lange, dass niemand mehr weiß, wer sie gebaut hat — oder warum.
Beispiel: Das Kreuz als Ikon, als Schmuck, die Kirchengebäude Ost-West, die Priesterkaste, die Liturgien — nichts stammt aus den Aposteln, nichts aus der Urgemeinde. Es stammt aus dem 1700 Jahre alten und noch gültigem System, durchsetzt mit Sol und Mithra.
Das ist präzise und historisch korrekt. 
Das erklärt, warum so viele Verkünder blind sind: Sie sind Kinder dieses Systems. 
Aufgabe der Predigt: den Text freilegen, nicht persönliche Ideen hineinlesen.
Die Kraft Gottes liegt im Evangelium, nicht in Zeichen.

Kritik am Seeker-Sensitive-Modell der Wölfe
Meinung von bekannten Prosperity – Preachern. Auch hier geht es um Besucherzahlen  und das Geld der Besucher.
- Einer sagt: „Jesus starb … um dir die größte Sünde von allen zu vergeben: dass du nicht an dich selbst glaubst.“
- Strategie eines anderen: „Gottesdienst muss attraktiv und leicht gemacht werden
- Sie scheren sich nicht um Gott, erpredigen Millionen. Manche haben eigene Flugplätze für ihre Jets. Sie predigen einen falschen Jesus. Machen Kirchenbesuch attraktiv. Sie wissen nicht, wer und was Jesus wirklich war. Sie werden!…..ich kenne dich nicht…


7. Bedeutung und Notwendigkeit gesunder Lehre

26 von 27 Büchern des Neuen Testaments warnen vor falscher Lehre. 
Das ist kein Zufall. Das ist ein Alarm.
Liebe zu Jesus zeigt sich nicht in Liedern, sondern im Wunsch, ihn richtig zu kennen.
Hirten sollen schützen. Hirten sollen prüfen. Hirten sollen lehren. Hirten sollen die Herde vor Wölfen und falschen Traditionen schützen und die Wahrheit bibelgetreu lehren. Doch viele schweigen — und nennen es „Liebe“.
Schweigen ist kein Frieden. Schweigen ist nur die Stille vor dem Einsturz!

8. Die Autorität der Schrift

Gott hat festgelegt, wie Gemeinde zu führen ist: durch biblisch qualifizierte Älteste, gemeinsam, unter Christus.
Die Gemeinde gehört nicht dem Pastor. Nicht der Tradition. Nicht der Institution. Sie gehört dem, der sie mit seinem Blut erkauft hat: Jesus Christus.
Ein Haus gehört dem, der den Preis bezahlt hat- nicht dem, der den Schlüssel verwaltet.

9 Der „Test“: Wie ernst nimmt eine Gemeinde Gottes Wort?

Stellt euch den Fragen:
· Haltet ihr Matthäus 18?
· Übt ihr biblische Gemeindezucht?
· Haltet ihr Gottes Tag — oder den Tag des Sonnengottes?
· Feiert ihr Jesu Sabbat - Auferweckung — oder heidnische Traditionen?
· Verehrt ihr den Gekreuzigten — oder heidn. Kreuze, den Galgen des Heilands?
· Predigt ihr Schrift — oder Konstantinismus?
· Habt ihr nur den einen Gott — oder viele religiöse Erbstücke?
· Feiert ihr die Röm. Sonnwende – Mitras Geburtstag am 25. Dezember, oder?

Der Test ist nicht kompliziert. Er ist nur unbequem.
Ein Gebäude kann schön aussehen — und trotzdem schief stehen.

10. Der Ruf

Menschen, kehrt zurück zu Gott. Zurück zu Jesus. Zurück zur Schrift. Zurück zur Wahrheit.

Prüft alles — wie die Beröer. Auch das, was ich schreibe. Ich fordere dich heraus.
Denn am Ende zählt nicht, wie viele kamen, sondern wem ihr gehört habt.
Ein Haus ist nicht wertvoll, weil viele darin stehen — sondern weil es auf dem richtigen Fundament ruht.

Wäre deine Gemeinde bei einem Test erfolgreich? Gott weiß es.

Ewige Konsequenzen
Egal, welche Bibelstelle man zu Rate zieht  -  immer die gleiche Auswirkung

Liebe zu Gott und Gebote halten     =       IMMER Gottes Barmherzigkeit und Güte         
Liebe zu Jesus, tun was Er sagt      =        Einziger Weg zu Gott = Kein Endgericht
Gebote nicht halten, Gott prüfen      =       Gericht, Verurteilung, Strafe = Feuersee

GOTT ist Einer.  Wahr. Ewig. Fehlerlos. Gnädig. Gerecht.
[image: ]Mein Auftrag Jesus Christus gab mir Leben – und den Auftrag, Wahrheit zu schreiben, nicht Beliebtes. Ich stehe: Gegen das Böse.                                   Gegen Täuschung. Gegen religiöse 
Masken, nicht Menschen. Gegen                                            alles, was Gottes Wort verfälscht.  
Ich schreibe für alle, die hören wollen. Wer Gott sucht, findet Ihn. Wer Christus folgt, lebt.                                                             


Einladung: Möchtest du Christi Nachfolger werden? Ewiges Leben empfangen?


Mehr biblische Wahrheiten:  Die letzte Trompete, Wahres Glück – ein Traum? P.R. für Gott und Jesus, Ostern, 10 Gebote, Warnung, Weihnacht, Wahrheit u.v.a. kostenlos, 
ohne Spenden, Gottes Wahrheit ist nicht verkäuflich

Namen und Adressen sind sicher. Nichts wird verkauft oder weitergegeben. Fragen?    

Kontakt:  Volker Reuß  

bibel-wahrheit@mailbox.org                      Neue Webseite: bibel-wahrheit.org


Hunde und Schweine, Säue.
Diese Bezeichnungen in der Bibel bezeichnen NICHT eure Schoßhündchen oder Rettungshunde. Bedenke: die Bibel ist von Israeliten für Israeliten geschrieben vor Tausenden von Jahren. 
Wenn man einfach Wörter übersetzt, wie die meisten Übersetzer und dazu noch eine Kirchenbrille benutzt, kommt man der Wahrheit nicht einmal nahe. 

Schweine höher als Hunde – das ist biblisch nachvollziehbar

1. Im Alten Orient galten Hunde als: streunend – aggressiv – unrein – gefährlich.
Sie waren keine Haustiere wie heute, sondern eher wie wilde Straßenrudel.
Symbol für Unreinheit und Gefahr – Beschimpfung und Metapher – Negative neutestamentliche Bezüge
2. Schweine dagegen:
gelten biologisch als sehr sauber - sind intelligent - greifen niemanden an - trampeln nur Dinge nieder, die sie nicht verstehen


Das passt exakt zu Jesu Bild:
· Schweine: verstehen die Perlen nicht → treten sie nieder
· Hunde: reagieren aggressiv → drehen sich um und zerreißen dich

Du kannst also völlig legitim sagen:
„Ich halte Schweine höher als Hunde – Schweine sind sauber und friedlich, Hunde waren damals die gefährlichen. Jesus benutzt das Bild nicht, um Tiere abzuwerten, sondern um zwei Reaktionen zu zeigen: die einen verstehen nichts, die anderen greifen an.“


Jesus warnt davor, Kostbarkeiten – wie das Evangelium oder Gottes Weisheit – mit Menschen zu teilen, die diese verachten, verspotten und missbrauchen könnten. Es bedeutet, geistliche Schätze nicht an Menschen zu verschwenden, die dafür absolut kein Verständnis haben.

Die 70 Gelehrten, welche die Originalschriften vor mehr als 2000 Jahren aus verschiedenen Sprachen (Hebräisch, Aramäisch, versch. Dialekte) ins Griechische übersetzt haben, benötigten mehr als 20 Jahre. Man nennt diese Original Bibel Septuaginta oder LXX (für 70).
Das ist das Buch, in dem du Wahrheit findest.
Auch die Interlinear mit dem Original Koin-Griechisch kann man benutzen. Dazu empfehle ich die ISA3 basic – sehr verständlich. Manche andere haben zwar das richtige Griechisch, machen aber Fehler bei der Übersetzung ins Deutsche oder Englische.
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